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Gleitschirmklub Glarnerland

Siegreiche Streckenflug-Saison
Die Glarner Gleitschirmpiloten haben die sehr guten Resulta-
te der letzten Jahre mit drei Podestplätzen in der Einzelwer-
tung einmal mehr bestätigt. Der Gleitschirmklub Glarnerland 
klassierte sich auf dem vierten Platz von 93 teilnehmenden 
Klubs.

Von März bis Ende September dauert die Thermiksaison. 
Während dieser Zeit herrschen die besten Bedingungen für 
Streckenflüge. Jeder Pilot mit der entsprechenden Lizenz 
kann auf einer Internetplattform seine Flüge einreichen. 
Mitte Oktober werden die Resultate ausgewertet und die 
Ranglisten erstellt. Für die Wertung in der Schweiz werden 
die vier weitesten Flüge jedes Piloten berücksichtigt, für die 
weltweite Wertung zählen deren sechs. Beim Streckenflug-
cup entscheiden die Piloten selbst, wann und wo sie starten 
und welche Route sie fliegen.
Der Glarner Gleitschirmpilot Werner Jacober gewinnt die 
Kategorie Fun und Safety. Er hat national 1267 teilneh-
mende Piloten hinter sich gelassen. International belegt 
Jacober den fünften Platz von insgesamt 19 011 Piloten. Sein 
weitester Saisonflug führte direkt durch seine Heimat. In 
Fanas abgehoben, hatte er erst nach 9 Stunden und 23 Mi-
nuten in Schiers wieder festen Boden unter den Füssen. 
Nach dem Start führte der Flug das Prättigau hinauf. Am 
Tällispitz über dem Silvrettagletscher an der österreichi-
schen Grenze setzte Jacober den ersten Wendepunkt. Der 
Flug ging weiter über das Rheintal und die Surselva bis nach 
Sedrun, wo der zweite Wendepunkt gesetzt wurde. Über den 
Bifertenstock flog er ins Glarnerland ein und über den Schilt 
zum dritten Wendepunkt nach Walenstadt. Am Sichel-
chamm konnte der Pilot noch einmal ausreichend Höhe 
gewinnen, um zurück ins Prättigau zu fliegen.
Fluglehrer und Tandempilot Michi Müller sicherte sich in 
der Kategorie Sport ebenfalls einen Podestplatz. Er wurde 
ausgezeichneter Dritter. International belegt Müller den 14. 
Rang. Die gute Glarner Bilanz in der Klubwertung vervoll-
ständigten Thomas Baumann (Uster) und Michi Meier 
(Hinwil).
Bei den Frauen konnte Gabriela Jacober die Kategorie Fun 
und Safety für sich entscheiden. In der weltweiten Wertung 
belegt die Kaltbrunnerin den 22. Platz unter 2442 Pilotin-
nen. Ein Highlight war ihr Flug vom Pizol, bei dem die 
 Pilotin vor dem Martinsloch auf der Bündnerseite in der 
Thermik drehen und so das Wahrzeichen ausgiebig bestau-
nen konnte. Nach der Wende am Oberalppass hatte Jacober 
das unglaubliche Glück, in der Abendsonne vor dem Mar-
tinsloch auf der Glarnerseite in der letzten Thermik zu 
drehen und das Wahrzeichen noch einmal zu geniessen. l  
eing.

Gabriela Jacober und Werner Jacober sind Mitglieder des erfolgreichen 
Gleitschirmklubs Glarnerland.  (Foto: Andreas Busslinger)

Neues Kinderbuch

«Hansli Mungg»

Der bekannte Glarner Autor Hansjakob Marti, Verfasser von Mundartgeschichten und Romanen, hat 
sein erstes Kinderbuch geschrieben. Darin beschreibt er das erste Jahr des im Frühjahr geborenen 
Murmeltieres «Hansli Mungg». Wir begleiten Hansli und seinen Freund Peterli auf ihren zahlreichen 
Abenteuern auf der Alp, wo sie die Gemse Margi, den Schmetterling Seltenschön, den Maulwurf Felix 
und viele andere Tiere kennenlernen. Nebst den Tieren soll das Buch den Kindern auch die Natur mit 
all ihren Schönheiten und Gefahren näherbringen. Das Buch ist von Laura Zentner, Glarus, reich il-
lustriert worden. Dieses schöne Kinderbuch ist ab sofort im Handel erhältlich. Die Vernissage ist am 
Sonntag, 22. Dezember (Sonntagsverkauf) in der Buchhandlung Wortreich. Das Buch ist in den 
Buchhandlungen Baeschlin und Wortreich in Glarus oder in jeder anderen Buchhandlung erhältlich. 
Hardcover, 52 Seiten, 25 Franken.  (Bildbericht: zvg)

Das Wachstum setzt sich in allen Di-
mensionen fort. So steigerte Läderach 
den Umsatz von Januar bis Oktober 

2024 um 14 Prozent gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum. Per Jahresende 
wird ein Umsatzwachstum für 2024 
von über 15 Prozent prognostiziert. 
Treiber sind insbesondere die inter-
nationalen Standorte, aber auch der 
Heimatmarkt Schweiz. Mittlerweile 
gibt es deutlich mehr als 2200 Mit-
arbeitende weltweit, die für das Fami-
lienunternehmen tätig sind. 

Markenauftritt und Innovationen 
2024 wurde der neue Markenauftritt 
durch neu gestaltete Verpackungen 
und Kundenkommunikation breit bei 
Kundinnen und Kunden spürbar. Das 
neue Filialkonzept wird derzeit in Zü-
rich Sihlcity, Miami Aventura und 
Shanghai IAPM getestet. Die Reaktio-
nen sind durchweg positiv. 2024 lan-
cierten die Erfinder der FrischSchoggi 
erfolgreiche Produktinnovationen, 
von Chocolate Pearls über Mini Prali-
nés und völlig neue Adventskalender 
bis zu Moon Cakes in China. Nach vier 

Läderach auch 2024 auf steilem Wachstumskurs

200. Chocolaterie eröffnet 
Läderach, Hersteller von Premiumschokolade, setzt 2024 seinen Wachstumskurs fort. Im November wurde auf der High Street 
in Kensington/London die 200. Chocolaterie weltweit eröffnet und das Filialnetz in viereinhalb Jahren verdoppelt. 

Jahren wurden im House of Läderach 
Bilten bereits 1 Mio. Besucher be-
grüsst. 

Dritte Produktionsstätte
Engpassfaktor für weiteres Wachs-
tum sind aktuell die Produktionska-
pazitäten. Bereits im Sommer wird 
daher planmässig die dritte Produk-
tionsstätte im Kanton Glarus, eben-
falls am Standort Bilten, an den Start 
gehen. Auf rund 13 000 Quadratme-
tern werden künftig alle Produkte 
rund um FrischSchoggi hergestellt. 
Die modulare Bauweise macht eine 
spätere Erweiterung möglich. Damit 
setzt das Unternehmen auf Zukunfts-
sicherheit und weiteres Wachstum. 
«Die dynamische Entwicklung unse-
res Unternehmens im Jahr 2024 ist 
die Bestätigung unserer internationa-
len Wachstumsstrategie», stellt CEO 
und Verwaltungsratspräsident Johan-
nes Läderach fest. l
  pd.

Frisch in Kensington: Die 200. Chocolaterie von 
Läderach.  (Foto: zvg)

Verkauf nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat.
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.

40%
ab 2 Stück

auf das ganze
Nivea Sortiment

nach Wahl

(exkl. Geschenkpackungen und Adventskalender)
z. B. Nivea Cellular Luminous 630®
Anti-Pigmentflecken Intensiv Serum, 30ml
19.75 statt 32.95 (10ml = 6.59)

50%
12.45
statt 24.90

50%
71.85
statt 143.70

Rioja DOCa Gran Reserva
Faustino I 2015, 6 × 75 cl
(10cl = 1.59)

Cailler Pralinés Sélection, 356g (100g = 3.50)

Coop Pouletbrust, Schweiz, in Selbstbedienung,
4 Stück, ca. 680g

50%
per 100 g

1.70
statt 3.40

33%
ab 2 Stück

auf das ganze
Ovomaltine Sortiment

nach Wahl

40%
ab 2 Stück

auf alle Mövenpick
Glacedosen ab

480 ml nach Wahl

(exkl. Aktionspackungen)
z. B. Ovomaltine, 1 kg
10.65 statt 15.95

z. B. Mövenpick Vanilla Dream, 900ml
7.10 statt 11.95 (100ml = –.79)
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Mo., 9.12.

Sa., 7. 12.

Di., 10. 12.
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